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Objekt: Aureus des Claudius mit
Darstellung der Pax Augusta
Claudiana
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Sammlung: Münzkabinett, Kunst- und
Kulturgeschichtliche
Sammlungen

Inventarnummer: MK 20007

Beschreibung
Dieser Aureus zeigt auf seiner Rückseite die römische Friedensgöttin Pax in einer ganz
eigenen Ikonographie, die vermutlich der Münzherr, Kaiser Claudius (reg. 41-54), selbst
entwarf. Dargestellt ist eine weibliche Figur, die Attribute mehrerer Gottheiten kombiniert.
Von der Siegesgöttin Victoria stammen die Flügel, von Salus, der Personifikation des
Wohlergehens, die Schlange. Von Felicitas, der Göttin der Glückseligkeit und Fruchtbarkeit,
wurde der Caduceus (Merkurstab) übernommen, und von Pudor, der Personifikation der
weiblichen Keuschheit, die Körperhaltung. Dargestellt ist aber die Friedensgöttin, wie die
Inschrift mitteilt: PACI AVGVSTI - dem kaiserlichen Frieden.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Gold
Maße: D. 18,5 mm, G. 7,61 g

Ereignisse
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Schlagworte
• Antike
• Aureus
• Frieden
• Hermesstab
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Zahlungsmittel
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